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DieBrotkommissionenam1 .und4 .Maigeschlossen.WegendesStaatsfeier-¬
tagesam1 .MaiunddesWahltagesam4 .MaibleibendieBrotkommissionen
an diesen beiden Tagengeschlossen .

AusdemRathause.DerStadtrathältDienstagum4Uhrnachmittagsund
Freitagum10UhrvormittagsSitzungenab.

Lehrerernennungen.DerStadtrathat ernannt :FriedrichMüller ,Arthur
Pavani ,JohannPrinzingerundLeopoldKaniakzuVolksschullehrern2 .Klasse;
MarthaJunger,HelenePfiffl ,MarieSchuster,JohanmaStummvoll,Sincllticz
Ursuleac und Hilda Vizenetz zu Volksschullehrerinnen2 .Klasse .

KommunaleAugzeichnungen .Der Gemeinderat hat den Waisenrätimnendes
Armeninstitutes WähringJosefine Kurzbauerund Karoline Kolarik fürVerdiens
in der öffentlichen Armenpflege ,den Armenrätendes 3 .BezirkesRudolf

Wolfschläger ,JohannSeidenglanz ,JesefBrustmann,JuliusGutschreiter,
Ferdinand Heffeter ,Theodor Janka ,Anton Jugl ,Adalbert Kallander ,Alois
Katzmeier ,Josef Kieswetter ,Ladislaus Kratochwil ,Franz Leo ,Rudolf
Pesina ,ReinhardReischmannundJosefWolffür ihre verdienstvolleTätigkeit
auf demGebieteder öffentlichenArmenpflegeunddemMusikdirektorKapell-¬
meisterDominikPeterlini in Anerkennungseiner vieljährigenVerdienstvollen
Wirksamkeitauf demGebieteder Musikunddes Musikunterrichtes ,sowie
inWürdigungseinererspriesslichenhumanitärenTätigkeitdiegoldene
Salvatormedailleverliehen .- FürVerdiensteaufdemGebietederWiener
Kriegsfürsorge wurde an Otto Tritsch die eiserne Salvatormedaille verliehen .

Pensionierung.DesAnsuchendesKonskriptionsamtsoberkontrollorFranz
Lichtenecker um Versetzung in den bleibenden Ruhestand wurde vomStadtrate

genehmigt .

Beförderungenbei denElektrizitätswerken .DerStadtrathat ernannt ;Oskar
BraumzumtechnischenBeamten1 .Klasse ,JohannKikal ;OttoKudernatsch,

Johann Schutovits und Ludwig Reil zu technischen Beamten 2 .Klasse ,Karl

RienznerundOthmarGläserzu technischenBeamten3 .Klasse ,RudolfHager
zumBuchhaltungsbeamten2 .Klasse ,Franz Elias zumRechnungsbeamten2 .Klass
BrunoOtt zumRechnungsbeamten1 .Klasse ,Otto Lassner ,Josef Spitzenberger ,
LeopoldRanet ,RichardSchönthaller,AdolfWimmerundJosefHutzingerzu
Rechnungsbeamten2 .Klasse ,HansKurzbauerzumKanzleibeamten2 .Klasse ,
Felix Langer ,RudolfStelzer undLeopoldSchlarbaumzuBuchhaltungsbeamten
2 .Klasse ,3 .Gehaltsstufe ,JohannBradatzzumRechnungsbeamten3 .Klasse .

AngelobungvonBürgern .HeutevormittagsnahmBürgermeisterDr .Weiskirchner
die AngelobungneuernannterBürgervor ,denendasBürgerrechtderStadt
Wienauszeichnungsweiseverliehenwordenwar .ZuerstnahmderBürgermeister
die Angelobungdes bekannten Virtuosen Professor Fitzner vor undführte

in seiner Anspracheaus :Ihre Auszzichnungerfolgte aus Anlass Ihres50 .
Wiegenfestes ,undinWürdigungderBedeutung,welcheSieimKunst-undMusik-¬
leben Wiens errungen haben .Wir sind jetzt ein armer Staat geworden ,aber
eines bleibt uns ,der goldene Strom unserer Lieder und auch Sie habenweit

hinaus in ferne Lande den Rüf der Stadt als Musik -und Kunststadt getragen

uad das dankbareWienhat Sie deshalbgeehrt .ObermagistratsratFormanek
verlas sodanndie Gelöbnisfermel .- Sodannnahmder Bürgermeisterden

GemeindsrätenRegierungsratSchmid,Schwer,KnollundFhilp,welchendas
taxfreieBürgerrecht unddenGEmeinderätenBreuer
undPanosch,welchendasBürgerrechtmitNachsichtderTaxenverlichenworde
war ,dasGelöbnisab ,wobeider Bürgermeisterausführte :„ 23Jahrehatunsere

Fartei das Rathausverwaltet undIhr ,meinelieben Freunde ,die heutehier

versammeltsind ,habenmitihr bestesgetan ,umdieVerwaltungineiner
Weisezuführen ,dasssie derStadtundihrer BwölkerungzurEhregereicht.
Das Bürgerrecht wurde von uns stets als eine Auszeichnungbetrachtet .

Bürgerzu sein undzu heissengalt als eine Ehrernicht nur in Wien ,sondern
über die Gemarkungdieser Stadt hinaus .Ich weiss nicht ,wasdieZukunft
bringt ,aberjedenfallsstehtdasBürgertumvorschwerenZeiten .Imzweit-¬

vorigen"ahrhundert ,in dergrossenfranzösischenRevolutionhatdas
Bürgertumseine Rechteerkämpftunddurch2 Jahrhundertezu erhaltenge- ¬
wusst .Jetzt erhebt sich ein neuer Stand ,der Stand der Pboletarier ,welcher
dieMachtderVerwaltungundderGesetzgebungübernehmenunddieseMacht
lediglichmitBauernteilen will .Ich hoffe ,dassdasBürgertumsicher-¬
mannt ,und seine Vereinigung findet ,dass es wie ein Bollwerkgegenüber

diesenZeitenzusammensteht.Ichhoffe ,dassdasWienerBürgertumseine
stolzen Traditionen nicht vergessen wird ,sondern selbstbewusst und

mannesmutigseine Rechteverteidigt .MitDankeswortendes GR .Regierungsrat
BchmidnamensderAusgezeichnetenschlossdiekleineFeier.

. .
Liebesgabenverteilungim8 .Bezirk .Mittwoch,30 . . M.findetandieBesitær
der Mindestbemittelteneinkaufscheinemit denBuchstabenAbis Lund

Freitag ,2 .Maian die mit den BuchstabenMbis Z die Verteilungder
Schweizer Liebesgaben statt .Die Liebesgaben werden am AmtshauseSchlesinger - ¬

platz 4 ,3 .Stockin der Zeit von9 bis 11 Uhrvormittagsabgegeben.
Bezugsberechtigtfür die SchweizerLiebesgabensindKindervon2 bis6
Jahren ,die im8 -BezirkewohnenundderenElternzuMindestbemittelten
gehören.VerzuweisensinddieblaueMilchkartefürKinderundderEinkauf-¬
scheinfürMindestbemittele .

WienerKinderaus der Schweiz .Mittwoch ,30 . . M.um12 Uhrnachmittags
trifft der erste Zug mit den am 12 .Februar nach St .Gallen abgegangenen

KindernausderSchweizamWestbahnhofeein .

BrennmaterialienabgabeimMai .Wiebisher ,werdenauchimMai15kgStein-¬
bezw .20 kg Braunkohle als Wochenmengeabgegeben .Die Ausgabe von Holzals
Ersatz für den Küchenbrandwird mit 3 .Maieingestellt undes danfdaher
vom4 .MaiangefangenaufGrundderKohlenkartennurmehrKohle ,Koksoder
Brikettsbezogenwerden .FürdieMonateMaibis einschliesslichOktober
wirdaufGrundderGewerbebezugskartenfüreinenganzenBetriebsbrand
monatlich100kgStein -bezw .125kgBraunkohle ,auf GrundvonBozugscheinen
für Betriebszwecke,die unterdemBuchstabenBfestgesetzteMonatsmenge

abgegeben .

Fleischzubusse amNationalfeiertag .

AurVeranlasseungdes : 6 .Staateantesfür Volksernährungvirddenu
unentgeltlichen Speisestellen und offenen Kriegsküchen als Kostaufbesserung
für den Nationalfeiertag am 1 .Mai für jeden Teilnehmer 10 dkgamerikanisches
Schweinefleisch ,denersterenunenntgeltlich ,denletzteren zuesmässigtem
Preiseabgegebenwerden .DieoffenenKriegsküchenhabendieseFleisch¬
portionzumHöchstpreisvon2 Kronenabzugeben.

Liebesgabenverteilung im 6 .Bezirk .Die Verteilung der SchweizerLiebes - ¬

gabenfindetDienstagundFreitagimFrauenhilfskomiteeinderZeitvon
3 bis 5 Uhr statt .Die Liebesgaben werden gegen Vorweisung der blauen

MilchkarteunddesEinkaufscheinesfürMindestbemittelteanKindervon
2 bis 6 Jahrenabgegeben.
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